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B (midtiger und gevechter GOv— &

barmbervyiger Vater und Heilond af
fer, Die auf dich DHoffert. . Wir, deme
elenderr. Kinder, naben ung, mit jers

fnmfd)tem und gerfdylagenem Geifte , su deinem

allecheiligften Gnadenthrone, und Elagen div alfe,
it am Deften bewufite, groffe Noth, die uns be-
teoffent bat, und nody bevorftehet. Du baft uns
bishero beient fdhweven Sorn ernftlich) fiblen faf
ferr, und _unfer geliebtes BVaterfand, das fouft in
veinetht Segen fag, mit mannidfaltigen Triibfa-
fen, Srieges - Unruben und SPlagen Heimgefudt,
tnd wir merfen wobl, daf dein Arm nodh iefE
ausgeftrectt fey, ung ju ftrafen. Wie DeFennen,
pov deinen allfebenden Augen, Daf wir diefes,
und ein haveeres mit unfern Siuden perfdyuldet
babew, und wie wollten wiv Beftet)vn, wenn du,

- gevechter Ridhter aller Welt, mit und ing Ge-

vidyt gehen wollteft, da Pein Lebendiger vor div
gevedyt ift? Aber, HEr unfer GOtE, i b:(‘t
ia der Vater unfers HEwrn SEfu Chrifei, und,

butd) ibi, audhy Der Vater der DarmbersigFeit,
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wir div, in berglicher Bugfectigheit, und Findli

dher Suverfibt, su Fufle, und. bitten dich-imb

brunftig: fiche nidhe an unfere UngevedhtigEeit
und Mighandlungen ; fondern gedenfe an- deine
unendlide Gnade und Erbarmung. Heile: jupdr-
derft die Gebrechen. unfrer Seele, von weldyen
alles Elend heveiihret.  Vevgieh uns, o GOt

unfers Heild , alle unfeve Ubertretungen, befon-
devs den fdhnoden Lindank gegen dein beiliges,.
ung . bishierher fo veiclidy gegebenes MWort, und

denr Mifbraudy alfer andern ung verliehenen vor-

juglichen Woblthaten. Siehe uns, wie alleeit,

{o audy bep gegenwdrtigen, bedrangten Umftdn:

ben, mit den Augen deiner netfd)onenben und

fegnenden 2iche an.  Juditige ung nidyt in dei-

nem Gvimme; fondevn faf Dden wobloerdienten.
Sorn, der ung driickt, und uns, wie eine {hwere

Laft, 3u: fdywer werden will, gemilderk und_abge:

wendet werden, Berfhone unfer Land-und Ge-

gend mit Den frauvigen WirFungen deines {o befe

tigentbrannten Eifers, - Bleib I)mgegen mit
| et bemem
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nd-der GOt alleg Troftes. - Darumt fallen
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veinem. Sorte und Geifte, bey ung, nnd verleihe
und deinen Frieden , jum jeitlidien und ewigen
Segenr. O -du- HE aller: Herven, und GOLE
ver Heerfdaaren, der du dag Braufen des Mee:
res, und dag Toben der Wolker fillefr, und den
Keiegen -in der Welt fteuveft, lenke die Hevsen dee
Hoben auf Erden, die du in deiner Hand baft,
und fie leiceft , wie. Waflerbache, wobin du- wilft,
madtiglidy 4u Gedanfen des Friedens. - Segne
ung und unfer Land mit allem, fo geiftlidem, -ald
feiblichem Guten., . und-Balte feine Sdaulen- fefte.
Bornehmlich 1ag dir, du Hiiter Sfrael, unfern al
lectheuerften LONDeS- Bater empfoblen feyn, daf
bu ihn bebiteft, wie deinen Augapfel, auf allen
feinen Wegen.  Dein Yuffeben bewabre feinen
Obem; und evquicke ihn mit Heil und Woblerge-
ben. 2af unfre Kdnigin und Sandes-Mutter,
nebft dem gangen Koniglichen Houfe, unter dem
Sdyacten deiner tiberfhwenglidyen Gite ficher. woh-
neni, und mit beftdandiger Glicfeeligbeit geFronet -
werden.  Und damit wir uus hierbey fowobl, als

in alfem andern 2Inlwgcn, beine treue %‘atetbuﬁlje
. defto
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Defto gemiffer verfprechen, und deiné Gnade hidge
ivieder pevfdhersen mogens fo vevbinde, durdy dei:
fent gutert’ G¢ift, unfre Hevgen, ul wahrer Biiffe
1nd Gottfeligheit , mit div, dem Hodften Gute.
Sufondecheit evfiille und {tdvfe unsg, in aller Noth,
it chriftlicher Gedult, Gelaffenbeit und BVevtrau-
eitauf didy, den lebendigen GOLE. Sdyiiffe’ felbft;
il Und unter uns, was div an fromuen Chrijrer
und getreven Unterthanen gefallig ift, - damit in

- unferim Qande deine Qbre mobnen, @ute unb ‘.tteue

ciniander Degegnen
Fiiffen, und dein hodheiliger Rame, fir fofdhe, und
andre, ung erjeigte Woblthaten, mit Hery und
Sinde, in Jeit und Ewigleit, von uns allen ge-
priefenn werdent mige.  Wir. avimen Sinder bitten

pidh: Erbove uns, ficber HEr GOLL, und thiue

e, nady dem FWoblgefallen beines alleit guten
SLthﬂeué, puvd) deinen eingebobrnen Sobn, une
fem elngigen Mittler, Furforedyer uao %uebe

fmften, ﬂmm Chriftum, e,
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' Urft‘écbtiget b’ gevechter GOn—

i/ Dbormbevsiger BVater und Heiland aF
fers bie auf didh I)offett. Wir, deine
e[enbm Kinder, naben ung, mit jevs
erd)tem und {,erfd)lagenem Geifte , su deinem
erbetltgften ®nadenthrone, und Flagen div alle,
am beften bewufte, groffe Noth, die uns be:
t at, und nody Devorftehet. Du hafe uns
ero " beitten [dweven Sorn etnftlicb fiiblen Tofe
L, und unfer geliebtes Baterland, das fouft in
Snen Segen lag, mit mannidfaltigen Teibfas
&, Svieges - Unruben und Plagen heimgefudt,
b wiv mevFen wobl, daf dein Arm nodh febt
Baeftectt fey, uns Al ftmfm._ Wit DbeFennen,
¢ deinen alifebenden Augen, 5a§ wir Diefes,
b ein I)arteteﬁ mit unfern @mben betrd)ul'ffét :
berr, und wie wollten wiv befte&v.n, wenn du,
| rccfftex' %cbm alfer ?)ZBelt, mit ung ing Ge-
i if: geben wollteft, da Pein Lebendiger vor bw
Bt T Aber, HEre unfer ©OtE, du biff
ev Bater unfers HErrn I¢ju @bufﬂ, and,
tbu,a ﬂtltb ber Bater dev Q‘ammbmtgfmtg
un
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	Allmächtiger und gerechter Gott, barmherziger Vater und Heiland aller, die auf dich hoffen. Wir, deine elenden Kinder, nahen uns ... zu deinem allerheiligsten Gnadenthrone, und klagen dir alle ... grosse Noth, die uns betroffen hat, und noch bevorstehet ...
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